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110 Jahre Energie
Ein großes Fest mit der gesamten Bevölkerung
feiern die Stadtwerke Kapfenberg anlässlich
ihres Jubiläums.

www.kapfenberg.gv.at

Gratis
W-LAN

am Hauptplatz 

und im Sport-

zentrum
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Ich möchte nochmals allen recht herzlich danken, die
Anteil genommen haben, an zwei schrecklichen Gewalt-
taten, mit zwei toten Frauen und Müttern, Anfang des
Monats. Beeindruckend war das Lichtermeer am Haupt-
platz im Zuge der Stunde des Miteinanders. Es hat
gezeigt, dass die Kapfenbergerinnen und Kapfenberger
bei schwierigen Problemen zusammenstehen. Wir haben
damit gemeinsam eindrücklich bewiesen, dass wir Gewalt
in jeder Form ablehnen, dass dem Positiven unsere Zu-
wendung gilt.

Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, es gibt Gott sei Dank auch Schönes zu
berichten und ich beginne damit, dass am 22. April ein Spatenstich der Firma Pankl in
unserem Industriepark vorgenommen wurde. Eine 7.000 m² große Halle wird errichtet,
die Fertigstellung sollte bereits Ende dieses Jahres, mit der Erzeugung von Antriebstechnik
und Getriebeteilen, sein. Beschäftigt werden in etwa 75 Arbeitnehmer. Wir haben damit
wieder eine Produktion mit höchster Wertschöpfung nach Kapfenberg bekommen. Der
Dank gilt allen, die sich im Vorstand und Aufsichtsrat von Pankl Racing Systems dafür
eingesetzt haben.

Mit dem 1. Mai feiern wir den Tag der Arbeit auf unserem Hauptplatz, der zum Zeitpunkt
des Schreibens dieser Zeilen noch Teilbaustelle für die Sanierung und totale Neugestaltung
des Objektes Koloman-Wallisch-Platz 8 ist. Wir freuen uns, dass dieses große Bauvorhaben
mitten im Altstadtzentrum so zügig vorangeht und ich bin überzeugt, dass es auch die
ungeteilte Zustimmung in der Bevölkerung nach Fertigstellung finden wird. Gleichzeitig
sind auch die Neu- und Wiedereröffnung der Pizzeria und der Konditorei am Hauptplatz
zu erwähnen. Das 1. Maifest wird ein tolles Rahmenprogramm mit Maibaumaufstellen,
Stadtlauf, Kinderprogramm, Vorführungen von KSV-Sektionen, Musik und vielem mehr
für die Bevölkerung bieten. Ich lade Sie ein, am Tag der Arbeit, der für unsere Region, im
Speziellen für unsere Industriestadt Kapfenberg, noch immer eine besondere Bedeutung
hat, dabei zu sein.

Im Zeichen eines liebens- und lebenswerten Kapfenbergs,
Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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M I T E I N A N D E R

Die Aufarbeitung dieser Taten
wird noch längere Zeit dauern,
besonders tragisch ist, dass
fünf Kinder ihre Mütter ver-
loren. Ihnen und ihren Familien
gebührt nun jegliche Unter-
stützung. Großartig verhielten
sich unsere Einsatzorganisa-
tionen, insbesondere Rotes
Kreuz, Stadt- und Bundespo-
lizei sowie die Kriseninterven-
tionsteams waren stark ge-
fordert. Mut und Zivilcourage
bewiesen aber auch Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt,
wie Alois Riegler oder Thomas
Haberfellner, die ohne zu zö-
gern einfach nur helfen woll-
ten. In einer „Stunde des Mit-
einanders“ gedachten der Bür-
germeister mit dem muslimi-
schen, evangelischen und ka-
tholischen Geistlichen der Er-

eignisse und initiierten ein be-
eindruckendes Lichtermeer.
Dieses Gedenken, musikalisch
hervorragend begleitet von
der städtischen Musikschule,
wird allen, die dabei waren,
noch lange in Erinnerung blei-
ben. Es hat uns gestärkt und
lässt uns noch enger zusam-
menstehen.

Zwei Gewaltverbrechen haben Kapfenberg zu Monatsbeginn in die Schlagzeilen sämtlicher Medi-
en gebracht. Mit einer würdevollen Veranstaltung am Koloman-Wallisch-Platz setzte die Gemeinde
gemeinsam mit den Religionsgemeinschaften und vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein
starkes Zeichen gegen Hass und Gewalt.

Unsere Stadt steht zusammen
Die Menschen in unserer Stadt setzten mit dem Lichtermeer ein eindrucksvolles Zeichen gegen Gewalt.

Wir leben in einer der schöns-
ten und sichersten Städte
Österreichs. Wir leisten uns
als einzige Stadt in der Ober -
steiermark zusätzlich eine ei-
gene einsatzstarke Stadtpoli-
zei, das Rote Kreuz ist vorbild-
lich, sieben gut ausgestattete
Feuerwehren stehen bereit
und weitere Hilfsorganisatio-

nen und soziale Dienste run-
den das Aufgebot für die Si-
cherheit unserer Bewohner
ab. 
Die Menschen in Kapfenberg
vollbringen Tag für Tag Groß-
artiges. Wir lassen uns von
schlimmen Ereignissen wie
zuletzt auch in Zukunft nie-
mals unterkriegen! 

Viele junge Menschen brachten ihre Anteilnahme zum Ausdruck.
Mut und Zivilcourage: 
Alois Riegler
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A K T U E L L

Mehr als nur Einkauf an der FH
Berufsbegleitendes Studium „International Supply Management“ startet wieder diesen Oktober.

Einkaufen klingt einfach, ist
aber weit mehr als nur Be-
stellen. Vor allem in der öster-
reichischen Industrie nehmen
die Herausforderungen für
den Einkauf zu. Der berufs-
begleitende Hochschullehr-
gang „International Supply
Management“ an der FH Jo-
anneum in Kapfenberg bildet
Einkäuferinnen und Einkäufer
zu Experten in ihrem Fach
weiter. Sie können so nicht
nur das eigene Wissen ver-
tiefen, sondern durch einen
professionellen Einkauf auch
einen Beitrag zum Erfolg ihres
Unternehmens leisten. Dieses

Master-Studium wurde ge-
meinsam mit Managern aus
dem Einkauf entwickelt und
ist in dieser Form einzigartig
in Österreich. Es vermittelt
umfangreiches Management-
Wissen und vertieft gleich-
zeitig die „klassischen“ The-
men im Einkauf. Nach vier Se-
mestern wird das Studium
mit dem Titel „Master of Sci-
ence (MSc)“ abgeschlossen.
Das nächste Mal startet das
Studium im Oktober 2016.
Alle, die bereits im Einkauf tä-
tig sind und in Zukunft mehr
Verantwortung übernehmen
wollen, sollten dabei sein!

Berufsbegleitend studieren in Kapfenberg.

Weitere Informationen zu Zu-
gangsvoraussetzungen, Auf-
bau und detaillierten Inhalten
des Studiums erhalten Sie auf
unserer Homepage unter

www.fh-joanneum.at/ism,
persönlich unter der Telefon-
nummer 03862 33600 – 8303
oder per E-Mail unter ism@fh-
joanneum.at.

Bundespräsidentenwahl 
Wie und wann beantrage ich eine Wahlkarte für einen allfälligen zweiten Wahlgang am 22. Mai 2016?

Es gelten dieselben Regeln
wie beim ersten Wahlgang
am 24.4.2016.
Schriftliche Beantragung bis
Mittwoch, 18. Mai 2016 und
mündliche Beantragung –
nicht telefonisch – bis Freitag,
20. Mai 2016, 12.00 Uhr.

Die Wahlkarten für den all-
fälligen zweiten Wahlgang
können voraussichtlich ab 
4. Mai 2016 bei der Gemeinde
abgeholt werden.

Was wird bei der Antragstel-
lung benötigt?
• Bei einer mündlichen An-

tragstellung ein Identitäts-
dokument (Pass, Führer-
schein, Personalausweis)

• Bei einer schriftlichen An-
tragstellung durch Glaub-
haftmachung Ihrer Identität:

(Angabe der Passnummer
oder Kopie eines amtlichen
Lichtbildausweises oder ei-
ner anderen Urkunde)
Bei einer elektronischen An-
tragstellung mittels quali-
fizierter elektronischer Si-
gnatur benötigen Sie keine
weiteren Dokumente.

Bitte beachten Sie:
• Beantragen Sie Ihre Wahl-

karte bei Ihrer Hauptwohn-
sitz-Gemeinde rechtzeitig.

• Wenn Sie eine Wahlkarte
beantragt haben, dürfen Sie
nur mehr mit Ihrer Wahl-
karte Ihre Stimme abgeben,
unabhängig davon, wo und
auf welche Weise Sie wäh-
len möchten!

• Sollten Sie keine Wahlkarte
beantragt haben, so können
Sie ausschließlich bei der

Gemeinde, in deren Wäh-
lerevidenz Sie eingetragen

sind, am 22. Mai 2016 Ihre
Stimme abgeben.

Für wen entscheidet sich Kapfenberg bei der Stichwahl am 22. Mai?
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H A U P T P L A T Z

Genuss am neuen Hauptplatz
Von Pizza über Burger bis hin zu feinsten Torten – der Kapfenberger Hauptplatz hält alles für Sie bereit.

Neben Sport und Kultur gibt
es noch etwas, das in Kapfen-
berg bestimmt nicht zu kurz
kommt: der Genuss. Alleine
am Kapfenberger Hauptplatz
haben wir etablierte und neu
eröffnete Lokale, wo jedes ein-

Das „Wohnzimmer“ der Stadt hat wieder Saison.

zelne einen anderen Schwer-
punkt setzt. Ein drittes „über-
siedeltes“ Lokal wird in Kürze
hinzukommen: das Café Qual-
tinger öffnet im Erdgeschoss
des ehemaligen Gratky Hauses
seine Pforten.

Die Familie Posch (Bild Mitte)  führt die Konditorei Handl weiter.

Euro 2016 live in Kapfenberg
Bei freiem Eintritt feiern die Kapfenberger Fußballfans von 10. Juni bis 10. Juli ein großes Open-Air Fuß-
ballfest am Hauptplatz. 

Auf einer modernen 23 m²
LED-Videowall mit professio-
neller Tonanlage werden an
23 Tagen alle 51 Spiele live
übertragen. Rund 1.000 Plätze
(Sitz- und Stehplätze) stehen
den Fußballbegeisterten zur
Verfügung, um alle Tore und
Highlights live zu verfolgen.
Fußball bringt Menschen zu-
sammen: Das Public Viewing
am Haupt platz wird ein fried-
liches Fußballfest für alle Ge-
nerationen, für die Kapfenber-
ger Bevölkerung sowie Gäste
und Touristen aus der ganzen
Steiermark. Tausende Fuß-
ballfans jeden Alters werden
die Stadt beleben. Die Kap-
fenberger Altstadt zeigt sich
so von ihrer schönsten Seite,
als lebendiges, modernes und
fröhliches Zentrum.

Fußballfest als Wirtschafts-
impuls: Das Fußballfest wird
einen wichtigen Wirtschafts-
impuls für Gastronomie und
Geschäfte in der Altstadt lie-
fern und zusätzlichen Umsatz
für viele Händler, Dienstleister

und Gastronomiebetriebe am
und vor allem auch rund um
den Hauptplatz bringen.
Fußballbegeisterung war
noch nie so groß: Österreichs
Nationalteam ist erstmalig
unter den „Top 10“-Mann-

schaften der Welt und konnte
sich zum ersten Mal auf
sportlichem Weg für eine EM-
Endrunde qualifizieren. Über-
steht man die Gruppenphase,
wird ohnehin das ganze Land
Kopf stehen…

Kapfenberger Fußballfans freuen sich bereits auf die Euro 2016.
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W I R T S C H A F T

Regional und ökologisch
Die Initiative „Gedruckt in der Steiermark“ will Aufträge für Druckereien im Land halten. Ein Vorreiter ist
unsere Druckerei Bachernegg in Kapfenberg.

Regionalität wird immer wich-
tiger, da die Wertschöpfung
im Land bleibt und Arbeits-
plätze in der Region gesichert
werden. Die Initiative will Be-
wusstsein schaffen für die
Qualität und Vorteile der hei-
mischen Druckereibetriebe.
Nachhaltig regional gedruckte
Drucksorten mit kurzen Lie-
ferzeiten und noch  kürzeren
Lieferwegen kommt auch un-

serer Umwelt zugute. Die
Stadtgemeinde Kapfenberg
unterstützt das Projekt und
darf als eine der ersten Ge-
meinden das Gütesiegel künf-
tig am Amtsblatt führen.

Neuübernahme
Als gewerberechtliche Geschäftsführerin führt Daniela
Baumann den Frisörsalon „Antl“ weiter, den es schon seit
29 Jahren in der Wiener Straße 22 gibt. Auch die drei Mitar-
beiterinnen wurden übernommen. Neu sind die täglichen
Angebote, wie zum Beispiel Kinder und Jugendtag am
Dienstag, Donnerstag bekommen Pensionisten -10% und
Samstag zahlen alle Herren nur e 16,50.
Salon Baumann – schön für jeden Anlass, Tel.: 03862 250 45

Mit Hochdruck zum Erfolg
Harald J. Aichhorn lud als Geschäftsführender Gesellschafter kürzlich zu einer Unternehmenspräsenta -
tion in den BHDT Standort nach Kapfenberg.

Bürgermeister Manfred Weg-
scheider und Gewerberefe-
renten Helmut Reisinger
wurde ein kleiner Überblick

über die Tätigkeitsbereiche
des Unternehmens gegeben,
bevor es zu einem Rundgang
durch die Niederlassung in

Arbeit für und in der Region – Druckerei Bachernegg.

Hochspezialisierte Komponenten werden in Kapfenberg produziert.

Start in den Tag
Beim Brunch oder Frühstück im Café
mocca genießen Sie die Frühstückskü-
che. Hausgerösteter Gourmet Kaffee
aus dem Hause Schicker macht den
Start in den Tag perfekt. Gönnen Sie
sich eine Pause vom Alltag bei einem
wunderschönen Vormittag im Café
des Restaurants Schicker.

Kapfenberg ging. Als Herstel-
ler von Hochdruck-Kompo-
nenten und -Anlagen hat sich
das Unternehmen eine her-
vorragende Position am Welt-

markt erarbeitet. Für die nä-
here Zukunft stehen auch
eventuelle Erweiterungen
des Standortes in Kapfenberg
im Raum.
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L E B E N

Öffentliche barrierefreie Zugänge
Um die Barrierefreiheit in Kapfenberg zu erweitern, wurde seitens der Stadtgemeinde einiges investiert. 

Die Eingänge der Volksschu-
len in Diemlach und Redfeld
wurden mit neuen behinder-
tengerechten  Rampen aus-
gestattet. Die Baukosten bei-
der Rampen betrugen ca. e
55.000 und konnten bereits
Ende 2015 benutzt werden.
Eine weitere wichtige Investi-
tion war der Aufzugeinbau im
Amtsgebäude in der Schinitz-
gasse 2. Seit Jänner 2016 ist
der Lift in Betrieb. e 220.000
wurden hier aufgewendet,

um auch in diesem öffentli-
chen Gebäude die Barriere-
freiheit zu gewährleisten.

Behindertengerechte Ram-
pen für die Volksschule. Ein neuer Lift für das Amtsgebäude in der Schinitzgasse 2.

Betreut besser wohnen
Bereits das vierte betreute Wohnhaus in Kapfenberg wurde kürzlich in der Grazer Straße im Beisein der Bewohner von Bürger-
meister Manfred Wegscheider festlich eröffnet. 20 barrierefreie und sehr schöne Wohnungen von 40 bis 70 m² für ältere
Menschen bieten eine hervorragende Wohnqualität im Herzen der Stadt. Die Betreuungsaktivitäten erfolgen wie bei den
anderen Häusern durch die Volkshilfe. 
Info „Betreutes Wohnen“: Sozialabteilung der Stadtgemeinde Kapfenberg, 03862/22501-1400;

Neue Anlaufstelle
Um rund drei Millionen Euro errichtet die Gemysag
ein neues Bürogebäude in Walfersam (Am Sag -
acker). Kürzlich fand die Feier der Dachgleiche des
Gebäudes statt. In einem Jahr will man in die neuen
Räumlichkeiten übersiedeln. Neben ökologischen
Aspekten ist das neue Bürogebäude auch aus Sicht
der Kosten wirtschaftlicher. 30 Mitarbeiter der
Gemysag werden im neuen Bau Platz finden und
sich für Wohnungssuchende und Mieter einsetzen.
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N A T U R

ece Hochsteiermarktage
Der Tourismusverband Hochsteiermark veranstaltet heuer zum ersten Mal
die „Hochsteiermarktage“. 

Es wird eine Plattform für Aus-
steller aus der Region Hoch-
steiermark geboten, die Ge-
legenheit gibt, kulinarische
Köstlichkeiten aus Eigenpro-
duktion anzubieten und un-
seren Besuchern ermöglicht,
die Produkte aus der Region
direkt einzukaufen. Weiters
bekommen Sie wertvolle In-
formationen über Freizeitak-
tivitäten in der Hochsteier-
mark, sowie den RESI-Hof -
ackermarkt, die regionale
Selbstversorgungsinitiative
und vieles Wissenswerte mehr.
Auch unser Rahmenpro-
gramm steht ganz im Zeichen
der Traditionen der Hochstei-
ermark: von der Tanzvorfüh-
rung des Trachtenvereins Ross-

ecker und der Kindertanzgrup-
pe mit Harmonikaspieler, über
die musikalische Begleitung
durch den Einkaufssamstag
mit der Hochschwab Musi,
der aktuellen Buchpräsenta-
tion „Zauber des Hoch-
schwab“ von Erich Heiden-
bauer, wie immer einem viel-
seitigen Kinderprogramm und
dem Gras-Girlanden binden
für den Maibaum mit Willi
Lechner vom Trachtenverein
Hammerschmid. 
Da ist bestimmt für jeden Be-
sucher etwas dabei! Wir freu-
en uns auf euer Kommen!

Freitag, 29. und 
Samstag, 30. April 2016
ece Kapfenberg

Laufen und springen
Mit einer Investition in Höhe von knapp 50.000 Euro wur-
de für die NMS Kapfenberg Körner eine neue Lauf- und
Weitsprunganlage errichtet. Laut Bauleiterin Manuela
Krenn von der Stadtgemeinde Kapfenberg wurde die
Sprunggrube normgerecht vergrößert, sowie die Lauf-
bahn samt Unterbau erneuert.

Der Mürz entlang
Die Mürzpromenade entlang der Mürz bei der Fachhoch-
schule wurde vom DLZ auf Vordermann gebracht. Sträu-
cher und Bäume wurden geschnitten und der Weg selbst
gesäubert. Einem gemütlichen Spaziergang oder einer
Radausfahrt steht nun nichts mehr im Wege.

Für eine saubere Stadt
Zahlreiche Mitbürger säuberten im Rahmen des Steirischen Frühjahrsputzes unser Kapfenberg. Auch Schulen und Einsatzor-
ganisationen befreiten unsere Umwelt von Müll. Helfen auch Sie, unsere Stadt auf Vordermann zu bringen!
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5-Uhr-Tee
Kürzlich fand die erste gemeinsame Veranstaltung aller
drei Kapfenberger Ortsgruppen des Österreichischen Pen-
sionistenverbandes statt. Unter der Patronanz von Bürger-
meister Manfred Wegscheider organisierten die Reisere-
ferenten der Ortsgruppen Kapfenberg-Stadt, Schirmitz-
bühel und Parschlug ein Zusammentreffen bei guter
Musik, Kaffee und Kuchen.

Spendenübergabe
Das Lazarus Altenhilfswerk spendete dem Pflegeheim
Johann-Böhm-Straße, im Rahmen der Osterfeierlichkei-
ten, zwei Sauerstoffkonzentratoren. Zudem begleitet das
Altenhilfswerk freiwillig die Senioren mehrere tausend
Stunden im Jahr. Dafür bedankte sich die Heimleitung
ganz herzlich mit Blumen.

Paul Prattes zu Besuch
Prominenten Besuch erhielt die VS Hafendorf. Im Rahmen der Dreharbeiten für den Wetterbericht von
„Steiermark heute“ besuchte Paul Prattes vom ORF Landesstudio Graz die Schüler der Volksschule. 

Die Dreharbeiten für diesen
Bericht dauerten fast den ge-
samten Vormittag. Gemein-
sam mit Paul Prattes und
dem Kameramann wurden
Wild- und Wiesenkräuter im
Schulhof gesucht und gesam-
melt, welche anschließend
mit der Kräuterexpertin
Chris tine Lackner zu einer
köstlichen Kräuterfasten-
suppe verarbeitet wurden.
Dabei konnten die Kinder ihr

Wissen über Kräuter vertie-
fen. Sie erhielten auch einen
tollen Eindruck davon, was es
heißt, Fernsehen zu machen,
denn der Kameramann sah
nach einer Stunde im feuch-
ten und matschigen Schulhof
abenteuerlicher aus, als so
mancher Schüler nach der
Hofpause. Diese Dreharbei-
ten waren für alle eine span-
nende und aufregende Erfah-
rung. 

Aus unserer
Stadtgeschichte
Zum Erinnerungsfoto stellten sich die
Kameradin und Kameraden der Stadt-
feuerwehr Kapfenberg gemeinsam mit
dem damaligen Bürgermeister Franz
Fekete, Nationalratsabgeordneten Alois
Rechberger und Wehrkommandant
Ernst Vestl vor dem Eingang des Volks-
heims Kapfenberg im September 1983.

ORF Steiermark besuchte die Volksschule Hafendorf.
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U M W E L T

Fichte, Tanne, Lärche & Co
Nach den schweren Unwettern im Jahr 2013 werden die Windwurfflächen nun von der Fachschule für
Land- und Forstwirtschaft in Hafendorf wieder aufgeforstet.

Insgesamt 60 Hektar an be-
schädigten Wäldern hinterließ
das schreckliche Unwetter im
Jahr 2013 im Gebiet hinter der
Hochschwab-Siedlung. Mit
über 120.000 Pflanzen wurden
bzw. werden diese Flächen
wieder aufgeforstet. Zwei Drit-
tel der gepflanzten Jungbäu-
me sind Fichten, das dritte
Drittel gliedert sich zu gleichen
Teilen in Tannen, Lärchen und
Bergahorn. Maßgeblich an die-
ser Aktion beteiligt ist auch
die LFS Hafendorf, welche der
ausführenden Firma tatkräftig
unter die Arme greift.
Schule mit Ansehen
Aus ganz Österreich kommen
die 87 Schüler der Fachschule,
um nicht nur alles rund um
den heimischen Wald, sondern
auch über die Landwirtschaft
zu lernen. Mit dem Bereich
„Landtechnik“ hat man auch

einen Schwerpunkt im tech-
nischen Bereich. Mit Nutztier-
haltung, Kochen bis hin zu
Persönlichkeitsbildung stehen
auf dem Stundenplan ab-
wechslungsreiche Lehrfächer. 
Ein gesunder Bestand
„Ziel ist es nun, in den kom-
menden Jahren die aufkom-
mende Kultur vor diversen Ein-
flüssen zu schützen, um einen
geschlossenen Waldbestand
zu erreichen“, erklärt Franz
Doppelreiter, Leiter des LFS
Hafendorf. Besonders wichtig
dabei sind der Schutz vor Ver-
fegung und Verbiss durch Wild
und die Gewährleistung, dass
genügend Licht den Standort
der Pflanze erreicht. 

Bitte die Markierungen der
Pflanzen (farbige Stecken) im
besagten Bereich nicht ent-
fernen!

Prächtiges Kreuz
Den ganzen Winter über arbeitete Herbert Fasching mit
seinen Helfern an dem wunderschönen Osterkreuz, wel-
ches in Winkl am Emberg erstrahlte. Mit 28 Meter Höhe, 18
Meter Breite und einem Gewicht von sieben Tonnen war
es das größte seiner Art in Österreich. Foto Picwish.

Lesekino
Der Bibliotheksbesuch im KUlturZentrum mit Leseanima-
tion und Bilderbuchkino („Paradiesvogel" von Marcus Pfis -
ter) für die Schüler der 2a und 2b der VS Dr. Körner, sowie
das anschließende Fragespiel und Basteln eines Lesezei-
chens, fand bei den Kindern großen Anklang.

Fachschule für Land- und Forstwirtschaft Hafendorf
Tel.: 03862/31003
lfshafendorf@stmk.gv.at

Franz Doppelreiter, Leiter der LFS, mit einigen Schülern bei der Auf-
forstung einer der Schadflächen.
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S T A D T W E R K E

110 Jahre Stadtwerke Kapfenberg
Bewegende Geschichte(n) voller Energie für die Region! 

Energie steht für Bewegung,
für Wandel, für Synergie. Die
Stadtwerke Kapfenberg ste-
hen seit 110 Jahren für „Mit
Sicherheit nachhaltig“. Die Be-
weglichkeit in diesem stattli-

chen Alter ist das Ergebnis
gelebter Nachhaltigkeit mit
Mut zu neuen, umweltfreund-
lichen Wegen.
Im Jubiläumsjahr 2016 ist das
High-Tech-Unternehmen mit
zehn Geschäftsfeldern weit
über den Regionalversorger
hinaus tätig und agiert als
Unternehmensgruppe mit
sechs eigenständigen Gesell-
schaften in den Bezirken
Bruck-Mürzzuschlag, Graz
Umgebung, Graz und Leibnitz.
Als „Multi-Versorgungsdienst-
leister“ verfügen die Stadt-
werke Kapfenberg über 27
Konzessionen. Zur wachsen-
den Unternehmensgruppe
zählen heute die Elektro Ma-
rics GmbH, die E-Werk Glein-
stätten GmbH, die Kabel-TV-

Christian Wohlmuth, seit 25
Jahren Direktor und
Geschäftsführer der Stadt-
werke Kapfenberg.

Frohnleiten GesmbH und die
Steinwender Installationen
GesmbH. Heuer können die
Stadtwerke Kapfenberg au-
ßerdem den Erwerb von 49%
der Elektro Kammerhofer
GmbH feiern. Alleine diese
Tochterunternehmen bringen
zehn weitere Konzessionen
ein. 
„Gezählte 277 Mitarbeiter ver-
sorgen heute mehr als 30.000
Kunden mit Strom, Wasser,
Gas, Wärme, Telekommuni-
kation und hochwertigen
Dienst- und Serviceleistungen.
Wir machen Nachhaltigkeit
spürbar!“
Weitere starke Zahlen: Insge-
samt wurden 14 Firmen be-
ziehungsweise Firmenanteile
übernommen und teilweise

rekommunalisiert. Der große,
beliebte Ausbildungsbetrieb
begleitete im Vorjahr 53
Schnupperlehrlinge und Prak-
tikanten bei ihren ersten be-
ruflichen Abenteuern. 

Die zehn Geschäftsfelder rei-
chen vom Vertrieb, der Strom-
erzeugung aus Kleinwasser-
kraft, dem Strom- und Gas-
netz, der Wasser- und Wär-
meversorgung, dem Bereich
HiWay mit Kabel-TV, Internet
und Telefonie, E-Installationen
und Alternativenergien, dem
Handel, der Bestattung bis
hin zu internen Dienstleistun-
gen mit Betriebswirtschaft
und Personal, EDV und Billing,
Einkauf, Logistik und Recht
sowie Marketing.

Zahlreiche bewegende „Mei-
lensteine“ wurden in den letz-
ten Jahrzehnten gesetzt. So
war 2001 das Geburtsjahr der
GmbH und 2002 wurde die
Kelag als strategischer Ge-
schäftspartner willkommen
geheißen. Beide Unternehmen
arbeiten erfolgreich in den
Energiesparten Strom, Wärme
und Gas bestens zusammen.

Mag. Dr. Gottfried Sapet-
schnig, Geschäftsführer der
Stadtwerke Kapfenberg und
Prokurist der Kelag. 

„14 Jahre Partnerschaft mit
der Kelag bedeutet jahrelange,
erfolgreiche Wechselwirkung:
Die Unternehmensgruppe der
Stadtwerke Kapfenberg GmbH
ist kräftig gewachsen!“
So unterstützt die KELAG die
Stadtwerke Kapfenberg vor
allem beim Energie-Einkauf
und im Service-Bereich – etwa
in Fragen IT oder Kundenwech-
selmanagement. Die Stadt-
werke Kapfenberg ihrerseits
sind Synergiepartner für Be-
triebsführung und Instand-
haltung von neun Mürz-Klein-
kraftwerken, die zur KELAG
gehören. Ebenso untrennbar verbunden

mit den Stadtwerken Kapfen-
berg sind klingende, zukunfts-
starke Namen wie GanzGrüner
Strom, Sonnenhaus, Energie-
beratung, HiWay, InfoTV, High-
Tech-Elektroinstallation, Red-
Zac Elektroshop, Reparatur-
service, E-Tankstellen und vie-
les mehr. Die innovative Viel-
fältigkeit unter einem regio-

Ing. Manfred Wegscheider,
Bürgermeister und Auf-
sichtsratsvorsitzender der
Stadtwerke Kapfenberg. 

nalen Dach ist erstaunlich –
und „mit Sicherheit nachhal-
tig“. Dieses Versprechen löst
das Unternehmen laufend
durch den Einsatz aller Mitar-
beiter ein.
„Die Bevölkerung spürt die
Leistungen der Stadtwerke
Kapfenberg, indem sie rund
um die Uhr einen kompeten-
ten Ansprechpartner hat.“
Die Stadtwerke Kapfenberg
sind als Nahversorger stets
ein verlässlicher Dienstleister
für die Menschen in der Regi-
on. 
Bei aller Tatkraft war der Stadt-
werke-Weg immer geprägt
vom ökologisch-sozialen Weit-
blick für die Region, der über
reines Gewinndenken hinaus-
geht. Regionale Wertschöp-
fung, die Verbundenheit zu
den Menschen und der ge-
schärfte Blick für die Umwelt
sind und waren die (klima-
freundlichen) Motoren.

DAS GROSSE 
JUBILÄUM

            D  
UMÄJUBIL

OSSERAS GD  
UM

OSSE 
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EINLADUNG

16.00 UHR

AB 16.30 UHR

AB 20.15 UHR

AB 11.00 UHR

AB 19.00 UHR

FAMILIENPROGRAMM

Eintritt  
frei!

Feiern Sie mit uns:
Am 20. & 21 Mai 2016 am 

Areal der Stadtwerke Kapfenberg

Stadtwerkestraße 6, 8605  Kapfenberg

• Zelt vorhanden

• �ndet bei jeder Witterung statt

•  Parkmöglichkeiten am 

Areal vorhanden
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Petz Lea, 16.03.2016;

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Gertraud Oberleitner
Edeltrud Petritsch
Thomas Hermann Leskovar
Valentin Fragner
Martha Hofbauer
Johann Brunnhofer
85-jährige Jubilare
Ilse Heubradner
Erich Kandlbauer
Leopoldine Sommerauer
Markus Schrottner
Margarete Benedikt
Paula Rausch
Elfriede Weninger
Kreszentia Gaisrucker
Walter Plankl
Julie Irma Huber
Barbara Weinmüller
Harald Prossegger
Peter Reisinger
90-jährige Jubilare
Erhard Katharina
Franz Riesel

Anna Horcher
Maria Donat
Ing. Johann Muhrer
Werner Ertl
91-jährige Jubilare
Anna Kapper
Wihlhelm Kloiber
Antonia Blagsic
Kurt Huber
Margareta Wieser
92-jährige Jubilare
Katharina Paar
Viktor Hlina
Gertrude Nessl
93-jährige Jubilarinnen
Ida Kern
Wilhelmine Wunder
94-jährige Jubilarinnen
Olga Fruhwirth
Johanna Rochl
Henriette Krainer
95-jährige Jubilarin
Aloisia Deffner
97-jährige Jubilarin
Rosa Maria Tatzl
Goldene Hochzeit
Ernst und Ilse Vestl
Gert und Ilse Krenner
Diamantene Hochzeit
Rosa und Robert Auer

Franz Riesel feierte seinen 90. Geburtstag.

Gratulation an Anna Horcher zum 90. Geburtstag.

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho chzeit,
sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich er fasst.
Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte um Be -
kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1410.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Haslauer Ernestine Theresia, 96; Grassegger Eleonore Maria,
86; Sterer Rosa Maria, 90; Turnschegg Richard, 90; Hübler
Konrad, 85; Hirschegger Emma Camilla Christine, 82; Reinbacher
Karl, 74; Felice Paula, 35; Tutz Herta, 91; Forejt Hermann, 89;
Schwarzenberger Juliane, 91; Gangl Marianne, 80; Trieb Johann,
83; Nöst Johanna, 76; Tramposch Margaretha, 93; Lackner Erhard,
95; Enzinger Hildegard, 92; Stolz Magdalena, 86; Rizvanovic
Enisa, 30; Plojovic Neziha, 29; Reisinger Erich, 80; Schweiger
Wolfgang Hermann, 63;  

Den Ärztenotdienst versehen

Mai 2016
1. –2. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 24-9-00
4. –5. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
5. –6. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
7. –8. DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Straße 36 25-4-20
8. –9. Dr. SCHULHOFER, Mariazeller Straße 52 25-6-55
14. –15. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
15. –16. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
16. –17. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
21. –22. Dr. SCHMIEDHOFER, J.-Böhm-Straße 45 24-9-00
22. –23. Dr. MAURITSCH,  J.Strauß-Gasse 3 33-1-19
25. –26. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
26. –27. Dr. KELHAR, A.-Mühlbacher-Str. 129 0699/11342739
28. –29. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
29. –30. Dr. SACHERER, Wiener Straße 54 22-4-20
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
http://www.styriamed.net/region/ bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Wir gratulieren Familie Auer zur Diamantenen Hochzeit.



14

N E U E S

Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 20. Mai
findet um 18.00 Uhr im
Café Fuchs am Schirmitz-
bühel der nächste
Sprechtag mit dem Inte-
grationsreferenten
Gemeinderat Christian
Seidl und Gemeinderat
Clemens Perteneder
statt. Alle Bewohner, die
Vorschläge, Ideen, Fragen
oder Probleme haben, sind eingeladen, sich einzubrin-
gen. Diese Gespräche werden regelmäßig in allen Sied-
lungsgebieten durchgeführt.

• Ein Raum mit einer Nutzfläche von 27,31 m² im Sportzen-
trum  zu vermieten. Die Räumlichkeit ist sehr gut für the-
rapeutische Zwecke geeignet.

• 2 Büroräumlichkeiten im Objekt Wiener Straße 60 im
Ausmaß von 21,69 m²und 34,20 m²zu vermieten.

• Baugrund in der Grenzbachsiedlung (Nachtigallweg) zu
verkaufen.

Ihre Anfragen richten Sie bitte an:
Hermann Dworschak, Tel. 03862/22 5 01-1903

Zu vermieten, 
zu verkaufen

Erhöhte Brandgefahr
Eine Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Bruck-
Mürzzuschlag, über das Verbot von Feuerentzünden und
Rauchen im Wald in Zeiten besonderer Brandgefahr, tritt
bis auf Widerruf in Kraft. Bei Zuwiderhandlungen werden
diese Übertretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde
mit einer Geldstrafe bis zu e7.270,–oder mit Arrest bis zu
vier Wochen geahndet.(§41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl.
Nr. 440 i.d.g.F.)

Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderat Christopher Till und
Gemeinderätin Marianne Feistl Ihre Anliegen, die Stadtge-
meinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere Proble-
me, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg vermittelnd
eingreifen kann, vorbringen können, findet am Dienstag,
24. Mai 2016, in der Konditorei Fuchs, Hugo Wolf Straße 2a,
Kapfenberg Schirmitzbühel, um 17.00 Uhr statt.Selbstver-
ständlich können an den einzelnen Sprechtagen auch
Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen. Außer-
dem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in dringen-
den Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.

Für Ihr Recht
Mag.aRenate Kahlbacher, Familienrecht, Schadenersatz,
Strafrecht; Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.30 Uhr
Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr; Wiener Straße 35a –ece, 
3. Stock; Tel.: 03862/22654, E-Mail: office@die-anwaeltin.at

Rotes Kreuz
1.Hilfe –Kurs: 7 –8. Mai; 9.00 –17.00 Uhr, ÖRK-Kapfenberg
FS-Kurs: 21. Mai; 9.00 –15.00, ÖRK- Kapfenberg

Rehkitz schützen
In den Monaten Mai und Juni werden wieder zahlreiche
Rehkitze geboren, gesetzt, wie es in der Weidmanns-
sprache heißt. Wer die Natur und ihre Geschöpfe liebt,
kann sie nur schützen, wenn er Kenntnisse über die Vor-
gänge besitzt. Ein unachtsamer Eingriff aus Unkenntnis
oder Bedenkenlosigkeit wird leicht zu einer Qual für
Wildtiere. Gönnen Sie bitte daher den Rehen besonders
in der Setz- und Aufzuchtzeit ihre Ruhe, indem Sie Wan-
derwege nicht verlassen, die Hunde anleinen und keine
Kitze berühren. Sie können helfen, wenn Sie Auffällig-
keiten beim Wild feststellen, indem Sie den zuständigen
Jäger informieren. Die Jagdgesellschaft Pogier
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Impulse zum 
Umdenken
Mit unseren Vorträ-
gen, Seminaren und
Workshops zeigen
wir Möglichkeiten
auf, um ins tägliche
„TUN“ zu kommen,
warum Umdenken
in Zukunft für die
Menschen immer wichtiger wird. Dabei geben wir prakti-
sche Ideen und Werkzeuge an die Hand. Seit Jänner findet
nun diese Vortragsreihe einmal im Monat im ehemaligen
Gemeindeamt Parschlug statt. Vor der Sommerpause ist
am 10. Mai 2016 um 18.00 Uhr der letzte Termin mit dem
bekannten Mentalspezialisten Mag. Dr. Hansjürgen
Solodzuk. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Auf Grund organisatori-
scher Änderungen wird dieStadtbibliothek Zweigstelle
Schirmitzbühel ab Juni 2016 nicht mehr betrieben.
Abverkauf der Bücher von 2. Mai bis 31. Mai 2016 
immer Montag und Dienstag 
von 8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr.
Jedes Buch, Hörbuch oder DVD e1,–!!!
Wir stellen Ihnen gerne unser umfangreiches Angebot in
der Stadtbibliothek im KUlturZentrum und in der Zweig-
stelle Parschlug zur Verfügung.
Es würde uns freuen, wenn Sie uns auch weiterhin als Lese-
rinnen und Leser treu bleiben.

Liebe Leserinnen 
und Leser!

Markus-Erlebnis-
Theater
Samstag, 21. Mai 2016, 19.30 – 21.00 Uhr
Sonntag, 22. Mai 2016, 16.00 – 17.30 Uhr
Evangelikale Freikirche, Grazer Str. 90, 8605 Kapfenberg-
Diemlach (gegenüber Interspar)

Filmklub 
Kapfenberg

Di, 3.5.: Staatsmeister 2015: „Daponte“ von Fritz
Aleksa & Chris Pattera 

Di, 10. 5.: „Peloponnes“, Powerpoint – Präsentation
von Herbert Tischhardt

Di, 17. 5.: Wir betrachten, besprechen und bewerten
österr. Videos  
140. Filmklub – Galerie:  Erich del Fabro:
Design & Natur & Keramik

Di, 24. 5.: Filme von der UNICA – Weltmeisterschaft
2015

Di, 31. 5.: Filmakademie WIEN: Filme von Florian
Pochlatko und Studenten

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957

Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher, u. v. m.
Anlässlich des 400. Todestages besprechen wir diesmal
Leben und Werk vonWilliam Shakespeare und Miguel
de Cervantes. Auch der kürzlich verstorbene ungarische
Nobelpreisträger Imre Kertész wird Thema des Abends
Donnerstag, 19. Mai 2016, 18.00 Uhr
KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2. Stock (Stadtbibliothek)

Auf in den Mai!
Geschichten und Gedichte von Maria Magdalena Höfler,
musikalische Umrahmung durch „Saite an Saite“.
Eintritt frei! Im Anschluss ladet der Trachtenverein Ham-
merschmied zu einem gemütlichen Beisammensein und
einem kleinen Imbiss ein.
Mittwoch, 11. Mai 2016, 17.00 Uhr im Europaheim Kapfen-
berg, Mühlbacher Straße, Infos unter:  0664 147 410 497 

Ärztin für Chirurgie
Dr. Diana Helou, Mariazeller Straße 23, 8605 Kapfenberg
Telefon: 0650/3667739, 03862/21004

„Ruck ma zsaumm“
findet am Mittwoch, dem 11. Mai 2016 um 14.30 Uhr im
Pfarrsaal St. Oswald unter dem Motto „Volkslieder und
Schlager“, gestaltet vom Lehrerchor der Neuen Mittel-
schule Bruck, statt. 
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Freizeit Sport Aktiv
Sommer-Intensivkurs: 
Für Anfänger, mäßig Fortgeschritte-
ne und Fortgeschrittene:
13.07., 14.07., 15.07., 20.07., 21.07.,
22.07., 27.07., 28.07.2016
Privatschwimmkurse nach Vereinbarung!
Unser aktuelles Gesundheits- und Sportprogramm auf:
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at oder tele-
fonisch unter 0664/9109441 bzw. 03862/25365 

Weinverkostung
Harmonikaausstellung

Schnitzausstellung
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M A I F E I E R N

HEXENFEST

Eintritt: Erwachsene € 6,–, Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt! Schüler ab 14 Jahren, 
Studenten, Gewandete, Mitglieder des Burgvereins und AktivCard-BesitzerInnen € 4,–

Viertelstündlicher Busverkehr der MVG zur Burg. Ab Roseggerpark, Europaplatz 
und Sporthotel (€ 1,50 je Fahrt, Kinder € 0,50 je Fahrt, ab 14.30 – 22.30 Uhr). 

Die Burgstraße ist gesperrt! 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

in der

Walpurgisnacht
Sa, 30. April 2016
ab 15.00 Uhr, Burg Oberkapfenberg

After-Show 
Party
bei den

Innenstadt-
Wirten
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
KAPFENBERG-DIEMLACH

BEACH
PARTY

Info und 

Anmeldungen unter: 

www.feuerwehr-diemlach.at

oder Mobil: 

0664 / 396 26 08

Sa, 4. Juni2016
Rüsthaus Diemlach
ab 11 Uhr: Beachparty mit

Bocciaturnier
ab 18 Uhr:

Zeltfest
es unterhalten Sie:

www.feuerwehr-diemlach.at

oida!

…am 1. Mai 2016 am
Hauptplatz (13.30 Uhr)

Großes Spielfest der
Kinderfreunde 

Koloman-Wallisch Platz, 1. Mai 2016, 14.00 bis 17.00 Uhr

Naturfreunde 
Stammtisch
Mittwoch, dem 4. Mai 2016 um 16.00 Uhr; 
Haus der Begegnung Altstadt
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Polizist und Motorsportler
Manfred Schneeberger versucht sich bereits seit
einigen Jahren erfolgreich als Motorradrennfah-
rer.

Nach zwei dritten Gesamträn-
gen in den Jahren 2014 und
2015 in der Ducati Challenge
Österreich, Klasse Superbike,
hat sich der Kapfenberger
Stadtpolizist Manfred Schnee-
berger entschieden, in eine hö-

here internationale Meister-
schaft, die Alpe Adria Meister-
schaft, Klasse Superstock 1.000,
einzusteigen. Die Marschrich-
tung für diese Meisterschaft
steht mit einem Platz unter
den Top 10 fest.

Spaß am Schießsport
Der elfjährige Nico Zeiringer gilt als eines der großen Ta-
lente des Kapfenberger Schützenvereins. Beweisen konnte
er dies zuletzt mit der steirischen Meisterschaft in seiner
Altersklasse. Ein weiteres Highlight war der zweite Platz
bei der Staatsmeisterschaft im Mannschaftsbewerb. Bür-
germeister Manfred Wegscheider gratulierte zu den Erfol-
gen des Schülers.

60-jähriges 
Klassentreffen
Der Jahrgang 1942 der Hauptschule Schinitz traf sich neu-
lich zum 60-jährigen Klassentreffen. Bürgermeister Man-
fred Wegscheider begrüßte die „Schulklasse“ und lud zu
einer Stadtrundfahrt.

Höchste Konzentration am Motorrad.

Schlagabtausch
Bei den österreichischen Amateurmeis -
terschaften im Full Muay Thai trat
Manuel Pleschberger im Länderver-
gleich gegen Tschechiens Nummer 1
Daniel Vitovec an. Diesen konnte der
Kapfenberger einstimmig nach Punk-
ten besiegen. Der nächste Kampf
Pleschbergers wird bei der W5 Gala in
Wien sein, wo er gegen den weltweit
bekannten Champion Darryl Sicht-
mann aus Holland kämpfen wird.
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Bis zum nächsten Winter
Mit 30 Stockerlplätzen bei sieben Bezirkscup-Rennen beendeten unsere KSV Schi-Kids die abgelaufene
Saison sehr erfolgreich.

Leni und Luca Jobstmann hol-
ten sich in ihren Klassen mit
dem Punktemaximum von
600 Punkten jeweils die Ge-
samtwertung. Jana Fooladian
und Lara Florianschitz beleg-
ten jeweils den 2. Rang und
Alexander Budimir erreichte
den 3. Rang in seiner Klasse. 
Aber auch die Leistungen von
Alissa Reinmüller, Florian

Erfolgreiches KSV-Schi-Team.

KSV 1919 spielt Fußball mit Herz
Unsere Kapfenberger Falken bewiesen bei den letzten Spielen Herz und Kampfgeist. Mit leidenschaftlichem Fußball über-
zeugten die jungen Kicker des KSV 1919 ihre Fans. Die positive Entwicklung der Mannschaft unter Trainer Kurt Russ ist deut-
lich zu erkennen und man kann nur hoffen, dass diese im Saisonfinale weiter anhält.
9. Mai; KSV 1919 vs. FAC, 13. Mai KSV 1919 vs. Austria Klagenfurt, 25. Mai KSV 1919 vs. Austria Salzburg

Gamsjäger, Benjamin Schatz,
Benjamin Pucher und David
Schickbichler trugen dazu bei,
dass der Kapfenberger Schi-
verein in der Vereinswertung
mit dem kleinen Team den 5.
Rang holte. 
Vanessa Grasser und Peter
Deutscher holten sich kürz-
lich den KSV-Vereinsmeister-
schaftstitel.

Medaillenregen
Bei den traditionellen ASKÖ Landesmeisterschaften im
Kapfenberger Hallenbad gaben sich sieben ASKÖ Vereine
mit insgesamt 133 Schwimmern einen sportlichen Schlag-
abtausch. Die für den SV Kapfenberg startenden Nach-
wuchsmodell-Schwimmer sicherten sich Platz 1 in der Me-
daillenwertung mit sensationellen 35x Gold, 26x Silber
und 26x Bronze und stellten mit Lena Moser und Niklas
Reisner auch zwei Tagessieger!
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Werkskapelle Böhler ewig jung
Das Jahr 2016 ist für die Musikerinnen und Musiker der Werkskapelle Böhler ein Jubeljahr, feiern sie doch
ihr 110-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass haben sie sich etwas Besonderes für das Frühlingskonzert
einfallen lassen.

Die Werkskapelle Böhler Kap-
fenberg wurde im Jahr 1906
gegründet und ist mittlerweile
nicht mehr aus dem kulturellen
Bild der Stadt wegzudenken.
Seien es die bunten Feiern um
den 1. Mai, die prächtigen Ver-
anstaltungen der Firma Böhler
oder das schlichte Totenge-
denken zu Allerheiligen, die
Werkskapelle findet zu allen
Anlässen den richtigen Ton.
Am 4. Juni 2016 um 19.00 Uhr
findet im Hotel Böhlerstern
das Jubiläumskonzert statt.
Gäste werden mit einem mu-
sikalischen Querschnitt aus
der langen Geschichte der

Werkskapelle Böhler Kapfen-
berg verwöhnt.

Texte und Gedichte
Im Reibeisen 2016, dem Kulturmagazin des Europalitera-
turkreises Kapfenberg, findet man auch heuer wieder in-
teressante literarische Werke. Besonders beschäftigt man
sich mit unserem Nachbarland Tschechien hinsichtlich
Geografie, Geschichte, Politik und natürlich der Literatur.
Durch die engagierten Mitglieder des Vereines, kommt
Jahr für Jahr ein qualitativ hochwertiges Kulturmagazin
zustande.

Die Werkskapelle Böhler feiert ihr 110-jähriges Bestehen.

Jubiläumskonzert: 4. Juni, 19 Uhr, Hotel Böhlerstern

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Juni 2016: Mo., 9. Mai 2016
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail: florian.zimmer@kapfenberg.gv.at

eva.steinrieser@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninhaber und
He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 Kap fenberg. Her-
steller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfenberg.
Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser, Florian Zimmer, Öf-
fent lich keits arbeit. Für den Inhalt ver ant wortlich: Bürgermeister Manfred
Wegscheider. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak -
ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach -
druck, auch auszugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.

RATHAUSHOF
KONZERTE 2016
Fr  13. Mai
Fr  3. Juni
Fr  17. Juni
Immer 17 Uhr – immer Eintritt frei!

Saxophonensemble d. Musikschule Kapfenberg
Musikverein Parschlug
Mürztaler Volkstanzkreis

Kapfenberger Gospelsingers
Stadtkapelle Kapfenberg
Trachtenverein Floninger

Sängerchor Schirmitzbühel
Werkskapelle Böhler
Trachtenverein Hammerschmied
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Vernissage: Dienstag, 10. Mai 2016, 19.00 Uhr
KUlturZentrum Kapfenberg
Geöffnet: bis 31. Juli 2016
KUlturZentrum Kapfenberg, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg
Mo bis Do: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr, Sa, So und Feiertag: 14.30 bis 18 Uhr 
Eintritt: € 2,50 / Ermäßigt € 1,50 / Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt

Angeli Eduard
Anzinger Siegfried
Bottoli Oskar
Böhme Karl Theodor 
Bruzek Ernst 
Damisch Gunter
De Melo Leslie
Dossi Ugo  
Drah George
Egner Marie
Fleury Silvie
Fuchs Ernst 
Gergely Imre
Hanghofer Hubert
Haindl - Lapoirie Elfy
Honzatko-Meditz Gertrude  
Hutter Wolfgang
Kaufmann Karl
Knaipp Ingeborg
Kocherscheidt Kurt 
Kubin Alfred
Krüger August Hermann
Leitner Grünberg Rudolf
Magistris Margarete
Mlenek Hannes
Oppenheim Alfred Nathaniel
Pezzey August d. Jüngere  
Potuznig Heribert 
Rothaug Leopold
Sengl Peter 
Sobotka Sabine
Tatafiore Ernesto 
Trattner Josef 
Unterberger Herbert 
Wagner Eva
Wagner Jürgen

Kurator: 
Dr. Karl A. Irsigler

KUNST:
RESONANZKÖRPER
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Teatro Santa Famiglia 
Das Theaterstück „Das Mädl aus der Vorstadt“ wird prä-
sentiert vom Teatro Santa Famiglia. Amouröse und krimi-
nalistische Verwicklungen um ein Mädl aus der Vorstadt
und einen Kassaeinbruch. Ein übermütiges Komödien-
vergnügen, in dem Nestroy in gewohnt spitzfindiger und
liebenswürdiger Manier den Menschen einen Spiegel
vorhält. Am 26. und 27. Mai, 19.00 Uhr und am 29. Mai,
16.00 Uhr in der Aula der VS Walfersam

Ritterfest
25. und 26. Juni 2016, Burg Oberkapfenberg
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CARMINA  
BURANA
Einführungsvortrag  18.45 bis 19.15 Uhr im Musikzimmer des Hotel Böhlerstern – Eintritt frei! 
Univ.-Prof. Dr. Harald Haslmayr, Kunstuniversität Graz 

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören
Hotel Böhlerstern, Friedrich-Böhler-Straße 13, 8605 Kapfenberg / Abonnementkarten, 
Reservierung und Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

ABO-KONZERTE
SAISON15/16

FR, 20. MAI 16
CHOR-ORCHESTER-KONZERT,  HOTEL  BÖHLERSTERN,  19.30  UHR

Angelika Niakan  Johannes Chum  
Matthias Helm  Simona Solce  Helmut Iberer  
Kinder- und Jugendchor der Musikschule 
collegium vocale - Kammerchor 
Mitglieder des Symphonischen Orchesters Helmut Traxler  

Carl Orff

Fassung für 2 Klaviere, Bläser 
und Schlagwerk

UND WERKE VON
JOHANNES BRAHMS


